
Niederschrift über die 18.Sitzung des Ortsteilrates Madelungen 

 

      Sitzungsdatum:               Donnerstag, den 17.11.2011 

        Beginn:                             19:00 Uhr 

        Ende:                                22:30 Uhr 

        Ort, Raum:                      Dorfgemeinschaftshaus Madelungen, Am Eichelberg 11 

 

 

 

Anwesend: 

Ortsteilbürgermeister 

Meinhardt, Roland 

 

 

Ortsteilratsmitglieder  

Brandau, Yvonne 

Müller, Bernd 

Horak, Reinhardt 

 

Gäste 

Frau Rexrodt (Bau-, Verkehr- und Umweltausschuss) 

Frau Müller (CDU-Vorsitzende) 

Herr Walk (Kandidat der CDU für den Oberbürgermeister) 

Herr Günter 

 

 

Öffentlicher Teil  

Punkt 1:  Eröffnung und Begrüßung 

• Der Ortsteilbürgermeister begrüßt alle Teilnehmer 

• Ausfüllen der Teilnehmerliste 

• Feststellen der Beschlußfähigkeit 

• Bestätigung des Protokolls de 17.Sitzung des Ortsteilrates Madelungen vom 20.10.2011 



• Frau Rexrodt informiert über das Landesentwicklungsprogramm „Kultur landschaft 

im Wandel – 2025“ ,erste Auslegung und Stellungnahme der Stadt Eisenach. 

◦ Der Ortsteilrat stimmt der Stellungnahme der Stadt Eisenach einstimmig zu. 

 

Punkt 2:  Mitteilungen des Ortsteilbürgermeisters 

• durch die Zusammenabeit mit verschiedenen Ämtern der Stadt Eisenach konnten 

einige Erfolge im Jahr 2011 erzielt werden: 

◦ neuer Standort für den Zigarettenautomat 

◦ die Max-Kürschner-Str. wurde nach einem neuen Verfahren Instand gesetzt 

◦ das Verbindungsstück Max-Kürschner-Str. zur neuen Flurstraße Richtung Wald 

wurde asphaltiert 

◦ der Zaun an der Bushaltestelle, als eine Gefahrenquelle, wurde stabilisiert  

◦ neue Schaukel für den Spielplatz 

◦ Schaukasten wurde wieder aufgestellt 

• Altersjubilare im Dezember: Willi Figul (85) 

• Bericht über den Sachstand der A4 von der Versammlung am 08.11.2011 in 

Wenigenlupnitz 

• Liste der Altersjubilare 2012 bekommen 

• traditionelles Weihnachtsbaumverbrennen der Feuerwehrvereins Madelungen am 

07.01.2012 

 

Punkt 3:  Anfragen an die Stadtverwaltung 

• Besteht die Möglichkeit, auf dem Madelunger Friedhof ein Schild anzubringen, auf 

dem gebeten wird, keine privaten Abfälle zu entsorgen. Zwecks einer eventuellen 

Aufstellung bittet der Bürgermeister um Rücksprache. 

• Der Bürgermeister bittet um eine Flurkarte mit Auflistung der 

Grundstückseigentümer. 

 

 

 

 

 

            Roland Meinhardt                                                          Karin Lehmann 

             Vorsitzender                                                                    Protokollführer 


